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					Woo Hyoyeong [U Hjojong]

						weiblich, 28

						Hat eine Filmhochschule absolviert, um Regisseurin zu werden. Arbeitet gegenwärtig im Briefladen in Yeonhui-dong. Perfektionistin mit beharrlichem Charakter. Ist talentiert darin, anderen aufmerksam zuhören zu können, eine wichtige Eigenschaft im Letter Shop.

						Kang Seonho [Kang Sonho]

						männlich, 35

						Ehemaliger Kommilitone Hyoyeongs. Hatte den Traum, Schauspieler zu werden, wurde sich dann aber der Grenzen seines Talents bewusst. Nach Abbruch seines Studiums eröffnete er den Briefladen. Kümmert sich um seine Kinder, damit sich seine Frau, die kürzlich das zweite Baby zur Welt gebracht hat, auf ihre Arbeit in der Firma konzentrieren kann.

					

				
					
						Kund*innen
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					Cha Yeonggwang [Tscha Jonggwang]

						männlich, 29

						Arbeitet als Webtoon-Zeichner. Hatte ein glanzvolles Debüt, leidet aber derzeit an Schlaflosigkeit, da sein aktuelles Projekt ins Stocken geraten ist. Wohnt gegenüber vom Briefladen, im vierten Stock eines Wohnblocks, wo sich sein Apartment und Atelier befinden.

						Seong Minjae [Ssong Mindschä]

						männlich, 39

						Buchhalter in einer großen Firma. Träumte davon, Schriftsteller zu werden, entschied sich dann aber für etwas eher Bodenständiges. Er kommt oft in den Laden, weil er dort seine Leidenschaft in der Form des Briefeschreibens ausleben kann. Sehr modebewusst, trägt zu seinen schicken Anzügen stets eine Fliege.

						Gwon Eunah [Gwon Unah]

						weiblich, 46

						Chefin des Immobilienbüros Hobak in Yeonhui-dong. Ehefrau des Bäckereibesitzers im Erdgeschoss des Hauses, in dem sich der Briefladen befindet. Sie wünscht sich sehnlich, mit ihrem wortkargen Ehemann eine Fernreise zu machen.

						Geum Woncheol [Gum Wontschol]

						männlich, 58

						Rektor der Grundschule in Yeonhui-dong. Hat seine Frau infolge einer Krankheit verloren und kommt manchmal in den Briefladen, um durch Briefe an sie ihren Tod zu verarbeiten. Er ist ein Romantiker, der immer eine gut sitzende Baskenmütze trägt.

						Jeong Juhye [Dschong Dschuhie]

						weiblich, 25

						Angestellte des Postamts von Yeonhui-dong. Obwohl sie bei der Post arbeitet, fällt ihr das Briefeschreiben schwer. Sie hadert mit ihrem monotonen Leben, das sich nur zwischen Arbeit und Zuhause abspielt. Sie sehnt sich nach mehr Abwechslung und einem individuellen Stil. Dabei führt ihr Weg sie in den Briefladen, wo sie Hyoyeong kennenlernt.

						Mun Yeongeun [Mun Jongun]

						weiblich, 26

						Singer-Songwriterin. Moderiert eine eigene Radiosendung. Während eines Besuchs in ihrem Heimatviertel Yeonhui-dong fällt ihr im Briefladen ein berührender Brief in die Hände, den sie mit ihren Zuhörern teilen möchte.

						Song Eunchae [Ssong Untschä]

						weiblich, 28

						Hyoyeongs ehemalige Kommilitonin an der Uni. Wie Seonho kämpft sie für ihren Traum, Schauspielerin zu werden. Hat im Gegensatz zu Hyoyeong eine direkte und offene Art, leidet jedoch an inneren Unsicherheiten und Depressionen.
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						Kang Hajun [Kang Hadschun] männlich, 7 / Seonhos Sohn

						 

						Eun Sohui [Un Sohi] weiblich, 35 / Seonhos Ehefrau

						 

						Seo Yeonu [Sso Jonu] männlich, 19 / Teilzeitkraft im Briefladen

						 

						Pak Sanghyeon [Pak Ssanghjon] männlich, 20 / jüngerer Bruder Yeonggwangs

						 

						Woo Hyomin [U Hjomin] weiblich, 33 / ältere Schwester Hyoyeongs

						 

						Hyoyeongs Eltern

					


				
					Prolog

				
					Liebe Hyoyeong,

					 

					das ist nun schon der fünfte Brief, den ich Dir schreibe.

					Es ist erstaunlich, dass ich auf dem Briefpapier immer noch Worte finde, die ich weder in einem Anruf noch in einer SMS äußern kann.

					Mir geht es so weit gut.

					Manchmal, wenn ich diese Briefe ohne Aussicht auf Antwort schreibe, scheint es so, als lösten sich meine Worte wie Atemhauch in der Luft auf.

					Aber wenn ich nicht »ausatme«, wird mir das Herz schwer. Also schreibe ich weiter Briefe.

				


					Hyoyeong,

					die Zeit vergeht ohne eigenes Zutun. Ganz von allein.

					Irgendwie ermüdend.

					Ich habe immer wie gehetzt gelebt, habe studiert, aus Furcht, abgehängt zu werden, bin im Wettlauf gegen die Zeit gerannt. Aber weißt Du, auch ohne all das stirbt man nicht einfach so.

					Es ist faszinierend und beruhigend, wie unspektakulär das Leben sein kann. Und das habe ich dreiunddreißig Jahre lang nicht begriffen.

					Geht es Mama und Papa gut? Bisher habe ich ihnen keinen einzigen Brief geschrieben.

					Ich mache mir Sorgen, dass sie diesen Brief vor Dir lesen könnten.

					Weil Mama und Papa sofort zurückschreiben würden. Und genau deshalb kann ich ihn nicht an sie adressieren. Also habe ich auf dem Briefumschlag Deinen Namen extra großgeschrieben. Damit nur Du ihn liest.

					Aber Du wirst mir sowieso nicht antworten.

					Momentan bin ich in Ulsan. Weil hier ein Klassenkamerad aus der Grundschule lebt. Ich werde nicht länger als eine Woche hierbleiben. Also auch wenn jemand an diese Adresse schreibt, werde ich den Brief nicht erhalten. Falls Mama und Papa mir schreiben wollen, erkläre ihnen das bitte.

				


					Hyoyeong,

					wenn ich das Licht ausschalte und allein im Bett liege, fühle ich mich wie im Meer treibendes Plankton. Oder wie ein namenloses Bakterium, das in eine Zelle eingedrungen ist.

					Wäre ich ohne Augen, Ohren und Mund geboren worden, hätte ich vielleicht ein Leben führen können, das niemanden verletzt.

					Schon wieder habe ich etwas Trübsinniges geschrieben.

					Ich wollte neu anfangen, ein neues Blatt Papier zur Hand nehmen, aber ich hatte keins mehr.

					Trotzdem habe ich nichts mit dem Kugelschreiber durchgestrichen, aus Sorge, es würde dann umso mehr nach einer unfähigen Schwester aussehen. Also lasse ich es einfach stehen.

					Es ist kalt, pass auf, dass Du Dich nicht erkältest.

					Such dir zu Hause meine Winterklamotten raus und zieh sie an.

					 

					Mach’s gut

					Hyomin

					 

					Von: Deiner großen Schwester

				


					Auch das Sonnenlicht hat einen Duft
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					»Mein Gott, was sollen wir nur machen? Deine Schwester wurde betrogen!«

					Das sagte im Oktober letzten Jahres Hyoyeongs Mutter, die vor dem Eingang zusammengesackt war und Hyoyeong erblickte, die gerade nach Hause gekommen war. Die Mutter hatte aus einer Laune heraus ein Herbstblatt an ihrer Einkaufstasche befestigt. Den Tränen nah, sprach sie weiter. Beide hatten noch nicht einmal ihre Schuhe ausgezogen.

					»Warum? Warum ausgerechnet deine Schwester?«

					Ja, warum wohl? Seit dem Kindergarten war Hyomin für ihre Intelligenz und Strebsamkeit bekannt, wodurch sie zum ganzen Stolz der Familie wurde. Wie ein leichtes Seilhüpfen hatte sie es in die Begabtenklasse geschafft und den ersten Preis beim Mathematikwettbewerb gewonnen. Auch in der Mittel- und Oberschule gehörte sie wie selbstverständlich in allen Fächern zu den Besten der Schule. Und nun war es genau sie, die von einem Kollegen betrogen wurde. Er hatte sie überredet, gemeinsam eine Nachhilfeschule, ein Hagwon, zu gründen. Dafür hatte Hyomin die gesamten Ersparnisse der Familie aufs Spiel gesetzt.

					Die Miene ihres Vaters, der zur Tür hereingestürmt kam, nachdem er die Reinigung geschlossen hatte, war nicht minder entsetzt. Es war die Miene eines Menschen, für den es unvorstellbar schien, dass seine Tochter, die es auf die renommierte Seoul National University geschafft hatte und dort nun promovieren wollte, so einfach scheitern konnte. Deshalb hatte er auch keine Sekunde an ihr gezweifelt, als sie ankündigte, ihr Studium abzubrechen und eine Nachhilfeschule gründen zu wollen. Hyomin hat das bestimmt gut geplant, dachte er sich.

					»Sie meldet sich nicht«, sagte der Vater außer Atem, nachdem er mit seinem Handy Hyomins Nummer gewählt hatte. Eng aneinandergekauert hockten die drei Familienmitglieder auf dem Boden an der schmalen Eingangstür. Hyoyeong, die nach zwei anstrengenden Drehtagen nach Hause zurückgekehrt war, hatte dunkle Ringe unter den Augen. Sie fühlte sich wie betäubt. Die Nachricht vom Verschwinden ihrer Schwester nahm sie halb im Traum wahr.

					 

					Drei Tage später rief Hyomin ihre Mutter an und ließ nur ausrichten, ihr ginge es gut, bevor sie ihr Handy fortan ausgeschaltet ließ. Ihr Vater, der bei seinem geringen Einkommen sogar noch einen Kredit aufgenommen hatte, dehnte die Öffnungszeiten der Reinigung, die sechs Tage pro Woche geöffnet hatte, nun sogar bis auf den Sonntag aus. Die Mutter, die sich Geld von ihrem Schwager geliehen hatte, nahm einen Nebenjob als Lieferantin für Essensbeilagen an, um die Schulden abzubezahlen.

					Und Hyoyeong? Tat gar nichts. Damals war sie damit beschäftigt, ihren Abschlussfilm für die Uni zu drehen. Manchmal kamen Nachfragen in den Familienchat, ob es irgendein Lebenszeichen von Hyomin gäbe, aber Hyoyeong ignorierte sie. Die besorgten Reaktionen ihrer Familie fand sie leicht einfältig. Der Onkel mutmaßte sogar, Hyomin habe die Seoul National University gar nicht freiwillig verlassen, sondern sei wegen schlechter Leistungen exmatrikuliert worden. Dabei war es derselbe Onkel, der am Tag ihres Abschlusses einen Obstkorb ins Haus geschickt hatte. An jenem Tag rutschte Hyoyeongs Mutter, die gerade Essen auslieferte, auf der Treppe aus und brach sich die Hüfte.

					 

					»Ihr habt sie doch immer als Säule der Familie bezeichnet. Aber jetzt seht uns an! Mama liegt im Krankenhaus und Hyomin hat Mist gebaut und ist abgehauen!«

					Als sie ihre Mutter nach der Hüftoperation im Krankenbett liegen sah, brach die unterdrückte Wut aus Hyoyeong heraus. War Hyomin, die mit ihrer Intelligenz allen immer einen Schritt voraus war, etwa nicht immun gegen Misserfolge? Aber selbst wenn, wie konnte eine erwachsene Frau über dreißig ihre Familie so unverantwortlich im Stich lassen?

					Hyoyeong brach ihr Filmprojekt ab, damit sie sich um ihre Mutter kümmern konnte. Die Fördergelder gingen an den nächstfolgenden Film auf der Liste. Hyoyeongs Team schloss sich diesem Projekt an. Ob sie sich unfair behandelt fühlte? Darauf fand sie keine eindeutige Antwort. Denn insgeheim beschlich sie das Gefühl, dass der Glaube an ihre Arbeit nach Hyomins Verschwinden erschüttert war. Es schien, als teilten sich die beiden Schwestern dieselbe Ressource namens Selbstbewusstsein, die nun plötzlich aufgebraucht war. Sowohl Hyomin als auch Hyoyeongs Leidenschaft für den Film hatten die Richtung verloren. In dieser Zeit begannen Briefe von Hyomin im Haus einzutreffen. Auf den Umschlägen stand immer: »An Hyoyeong persönlich«.
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					Seit einer Woche arbeitete Hyoyeong nun im Briefladen in Seoul. Sie hatte in der Nähe des Ladens ein Apartment gemietet, dadurch benötigte sie nur zehn Minuten bis zur Arbeit. Das war genug Zeit, um vier ihrer Lieblingslieder zu hören. Der Stadtteil Yeonhui-dong, den sie auf dem Weg zum Laden durchquerte, war charmant und strahlte eine gewisse Friedlichkeit aus. Alte Wohnblocks, zu Cafés umgebaute Häuser und hellgrüne Busse, die geschäftig umherfuhren, prägten das Viertel. Oft sah man auch kleine Hunde über die Straßen trippeln, während sie mit ihren Besitzern entspannt die Morgensonne genossen. Genau in dem Augenblick, als das vierte Lied verklungen war, stand Hyoyeong vor dem Gebäude des Briefladens. Aus der Bäckerei im Erdgeschoss drang der herrlich buttrige Duft von frischem Gebäck. Ein Duft, der einen unwillkürlich tief einatmen ließ.

					»Da bin ich wieder.«

					Hyoyeong gewöhnte sich gerade an ihre nun veränderte Umgebung. Wenn sie diese Worte wie ein Mantra murmelte, fand sie Kraft, in einem Schwung die Treppe hinauf zum Laden im dritten Stock zu nehmen. Die Treppe in dem alten Gebäude war steil und die grauen Betonwände strahlten eine leichte Kälte aus. Doch der Duft frisch gebackenen Brotes, der aus dem Erdgeschoss heraufwehte, milderte diese Kälte deutlich.

					Stieg man die silbernen Metallgeländer bis zum dritten Stock hinauf, stieß man rechts auf eine hellblaue Eisentür. In einem weißen Kreis, rund wie ein Kieselstein, stand der Schriftzug Letter Shop geschrieben. Hyoyeong pflückte ihre Airpods aus den Ohren und öffnete die Tür. Und dann offenbarte sich eine andere Welt für sie.

					 

					»Du bist früh dran.«

					»Ich muss noch Briefpapier verpacken«, erwiderte Hyoyeong lapidar auf Seonhos Begrüßung und stellte ihre schwarze Umhängetasche unter der Ladentheke ab. Seonho, der Besitzer des Letter Shops, hatte wegen der Geburt seiner Tochter dringend neue Mitarbeiter gesucht. Durch einen glücklichen Zufall war er wieder in Kontakt mit seiner früheren Kommilitonin Hyoyeong gekommen, die gerade nach Seoul geflüchtet war.

					»Du hast doch immer gesagt, du könntest Briefe nicht ausstehen. Dafür hast du dich echt gut mit allem arrangiert.«

					Seit fünf Monaten kamen Briefe von Hyomin in Hyoyeongs Elternhaus an. Manchmal im Abstand von zwei Wochen, manchmal nur einmal im Monat. Hyoyeong hatte die Briefe, die auf dem Schuhschrank lagen, nie geöffnet. Nachdem sich drei Briefe angesammelt hatten, legte ihr Vater sie direkt auf ihren Schreibtisch. Doch statt zu antworten, faltete sie die Umschläge in der Mitte und warf sie in den Papierkorb. Trotzdem schrieb ihre Schwester weiterhin Briefe, obwohl ihr bewusst war, nie eine Antwort zu bekommen. Als Hyoyeong den fünften Brief in der Post fand, fasste sie den Entschluss, von zu Hause auszuziehen. Ihr erster Auszug mit achtundzwanzig Jahren.

					»Was soll’s. Es heißt ja, es wartet kein Paradies auf denjenigen, der Reißaus nimmt.«

					Mit einem Schulterzucken legte Seonho die auf der Ladentheke abgelegten Briefe in einem Stapel ordentlich aufeinander. Er war gerade dabei, jeden einzelnen Umschlag zu beschriften. Hyoyeongs Blick schien zu fragen, was er da schreibe.

					»Unsere Hayul wird bald hundert Tage alt. Das sind die Einladungen zu ihrer Feier und ein paar Grüße von mir.«

					Schon auf den ersten Blick mussten es mehr als fünfzig Karten gewesen sein. Seonho hatte schon an der Uni einen großen Freundeskreis, also gab es viele Menschen, die eingeladen werden wollten.

					Hyoyeong warf einen kurzen Blick auf die Liste, die Hälfte der Namen kannte sie.

					»Das sind ganz schön viele. Hast du vor, all diesen Menschen zu schreiben?«

					»Na klar, schließlich bin ich ja Geschäftsführer eines Briefladens, ist also ganz normal.«

					 

					Hyoyeong wischte gerade mit einem trockenen Tuch über die Holzkommode, auf welcher Briefpapier, Stifte und Umschläge ausgestellt waren, als Seonhos Handy klingelte. Die aufgeregte Stimme von Seonhos Schwiegermutter konnte Hyoyeong sogar aus einigen Metern Entfernung hören. Beim Babysitten schien etwas Dringendes mit Hayul passiert zu sein, sodass Seonho sofort nach Hause musste. Nachdem er seiner Schwiegermutter versichert hatte, gleich loszufahren, wandte er sich an Hyoyeong.

					»Tut mir leid, eigentlich wollte ich dir an deinem letzten Tag als Aushilfe noch so einiges zeigen, aber ich muss los.«

					»Kein Problem. Ich weiß ja im Großen und Ganzen, was zu tun ist.«

					Seonho blickte Hyoyeong vertrauensvoll an und blieb kurz stehen, bevor er die Tür öffnete.

					»Könntest du die Briefe abschicken? Ich habe noch nicht alle Adressen auf die Umschläge geschrieben, aber es reicht, wenn du sie morgen früh zur Post bringst.«

					»Adressen schreiben und morgen früh zur Post, alles klar!«

					»Danke dir!«

					Nachdem Seonho den Letter Shop verlassen hatte, genoss Hyoyeong einen Moment der Stille und ließ den Blick aus dem Fenster zu ihrer Linken schweifen. Der Märzhimmel war klar und strotzte vor heller Energie. Eine Bergkette durchzog die Mitte des Fensters, darunter duckten sich dicht gedrängt allerlei Häuser in unterschiedlichen Formen und Farben. Ihre aneinandergereihten grauen, orangefarbenen und roten Dächer wirkten wie ein farbenfrohes Gemälde.

					Es war dieser Ausblick, der Hyoyeong überzeugt hatte, im Laden zu arbeiten. Immer wenn sie diese friedliche Szenerie im Fenster betrachtete, war jedwede Unruhe oder Anspannung wie weggeblasen. Allein ihre Anwesenheit im Hier und Jetzt des Letter Shops war für sie wie eine beruhigende Bestätigung, dass alles, dass sie gut genug war. Genau diese Kraft brauchte Hyoyeong momentan am dringendsten.

					Vor der Ladentheke stehend blickte sie auf den grauen Fußboden. Das durch das Fenster hereinscheinende, trapezförmige Sonnenlicht fiel direkt auf die Spitze ihrer Converse-Sneaker. Allein der Anblick des Sonnenlichts ließ sie dessen Wärme in ihren Zehen spüren, die sie gedankenverloren spielerisch in den Schuhen bewegte.

					Neben der Aussicht hatte noch etwas anderes ihre Liebe zum Letter Shop geweckt. Es war die Farbe der Wände, die den Ton einer reifen Aprikose hatten. Die Farbe auf den leicht unebenen Betonwänden erinnerte sie an eine kleine Pappschachtel aus ihrer Kindheit, in der sie Spielzeugringe oder Haarbänder aufbewahrt hatte. Deren Anblick vermittelte ihr ein Gefühl von Geborgenheit und Freude, als seien alle wertvollen Dinge an einem Ort versammelt. Wie im Flug war bereits eine Woche im Letter Shop vergangen.

					Nachdem Hyoyeong den Bestand der ausgestellten Artikel überprüft hatte, nahm sie das Falzbein zur Hand, um das neu eingetroffene Briefpapier damit zu falten. Es war ein Werkzeug, das im Lederhandwerk zum Bearbeiten von Leder, oder in diesem Fall zum Falten von Papier, verwendet wird. Das längliche, einem Lineal ähnelnde Falzbein hatte eine glatte Oberfläche, vermutlich durch Seonhos häufigen Gebrauch. Als das Falzbein über das Papier glitt, erzeugte es ein leises, zischendes Geräusch, das Hyoyeong irgendwie amüsierte. Während sie diese einfache Tätigkeit wiederholte, merkte sie nicht, wie sie damit unbewusst die kleinen Wunden in ihrem Herzen heilte.

					In diesem Augenblick betraten ein junger Mann und eine junge Frau, beide Anfang zwanzig, den Laden.

					»Wow, von außen sieht es ja ganz anders aus.«

					»Hab ich doch gesagt. Ist total cosy hier.«

					Da sie mittags an einem Werktag in den Laden kamen, nahm Hyoyeong an, dass sie entweder Studenten oder Freelancer waren. Über der Schulter der jungen Frau hing eine silberne Umhängetasche aus Leder. Sie trug eine gelbe Strickjacke über einem schwarzen Crop-Top, dazu einen blauen Cargo-Rock. Der Mann hatte lange Haare und trug eine weit geschnittene Cordhose. Beide wirkten wie junge Menschen mit einem ausgeprägten Sinn für Mode.

					»Jieun hat mir einen Brief geschrieben, um sich zu entschuldigen. Auf sehr schönem Briefpapier. Also habe ich gefragt, woher sie es hat, und so bin ich hier im Laden gelandet.«

					»Ihr streitet euch einmal pro Woche und seid trotzdem immer noch zusammen?«

					»Na und? Wenn man sich streitet, kann man sich auch wieder versöhnen. Wie süß ist es außerdem bitte, heutzutage noch einen handgeschriebenen Entschuldigungsbrief zu verschicken?«

					Während des lebhaften Geplauders der beiden steckte Hyoyeong hinter der Ladentheke leise kleine Karten in transparente Plastiktütchen, die zum Verkauf ausgestellt wurden.

					»Entschuldigung, welche Art von Diffuser benutzen Sie hier? Es duftet ja wie mitten im Wald«, fragte die junge Frau und wandte sich zur Theke. Hyoyeong erstarrte für einen Augenblick, wie ein Mensch, der beim Versteckspiel entdeckt worden ist. Sie versuchte, sich immer im Hintergrund zu halten, damit die Kunden sich in Ruhe auf die Produkte konzentrieren konnten. Meist arbeitete sie hinter dem halb transparenten Vorhang, der seitlich an der Ladentheke angebracht war, und vermied direkten Augenkontakt mit den Kunden. Dabei fiel ihr auf, schon lange nicht mehr so direkt mit Menschen zu tun gehabt zu haben.

					»Das ist kein Diffuser, es ist ein Parfum. Es steht hier unten in der Auslage.«

					Der Duft trug den Namen Ink Wood. Wie die Kundin es beschrieben hatte, war es ein intensiver Duft, der an frische Waldluft erinnerte. Seonhos Frau hatte darauf bestanden, den Duft für den Laden auszuwählen, und war nach langer Suche auf die Sorte Ink Wood gestoßen. Eine frische Note von Eukalyptus, gepaart mit dem intensiven, erdigen Aroma von Tusche, verlieh dem Letter Shop seine ruhige, behagliche Atmosphäre.

					»Ach, das ist es also.«

					Die junge Frau beugte sich nach unten, die Hände auf die Knie gestützt. Der junge Mann tat es ihr nach und blickte ebenfalls auf das Parfum, das in der unteren Auslage stand. Die Frau nahm den Flakon und hielt ihn an ihre Nase. Hyoyeong amüsierte sich über die langsamen Bewegungen der beiden. Es erinnerte sie an eine Katze, die genüsslich die Zeit verstreichen lässt.

					»Warum stehen hier eigentlich diese kleinen Tische?«

					Der junge Mann deutete auf den Holztisch mit dem Designerstuhl. Die Tische waren für Kunden gedacht, die ihre Briefe gleich im Laden schreiben wollten, eine Idee von Seonho. Dafür nahm er in Kauf, dass die Tische Platz beanspruchten, der sonst für die Präsentation von Schreibwaren oder Büchern hätte genutzt werden können.

					»Das ist ein Platz für Kunden, die unseren Penpal Service nutzen und Briefe schreiben möchten. Aber auch ohne diesen Service kann man einfach Briefpapier kaufen und gleich hier schreiben.«

					»Ein Penpal Service … also Brieffreundschaften.«

					Die Kundin machte große Augen, woraufhin Hyoyeong auf das neben dem Tisch platzierte Regal mit den Brieffächern deutete. Der Penpal Service des Letter Shops funktionierte folgendermaßen: Wer Erlebnisse, Gefühle oder Geschichten teilen möchte, die man selbst engen Freunden nicht erzählen konnte, oder wem es Freude machte, unbekannten Menschen Mut und Beistand auszusprechen, konnte den Service nutzen. Die Kunden schrieben ihre Gedanken auf spezielles Briefpapier, das der Letter Shop zur Verfügung stellte. Auf dem beigefügten Umschlag kringelte der Kunde vorgedruckte Wörter ein, die seine Persönlichkeit beschrieben. Anschließend zeichnete der Absender ein individuelles Symbol auf einen quadratischen Sticker, der sozusagen als Briefmarke fungierte, und hinterlegte den Umschlag in einem der Fächer. Im Gegenzug nahm sich der Kunde einen Brief aus einem anderen Fach, dessen Absender er antworten konnte – so begann für gewöhnlich eine Brieffreundschaft. Alles geschah anonym, der Letter Shop übernahm dabei eine Vermittlerrolle und betrieb den Service.

					»Möchten Sie es einmal ausprobieren?«, fragte Hyoyeong mit einem sanften Lächeln.

					Die Kundin blickte auf die rechteckig unterteilten Brieffächer hinunter. Auf jedem Briefumschlag klebte der von einem anonymen Absender gezeichnete Sticker. Unten links auf dem Umschlag war eine Auswahl von Wörtern zu lesen: »fröhlich, entspannt, klug, nachdenklich, liest gern Bücher, schönheitsliebend, gesellig, langweilig, trinkt gern täglich drei Tassen Kaffee, lebenslustig, sehnsüchtig, heiter, zeitbewusst, pessimistisch«. Einige davon waren eingekreist.

					Die Frau, die interessiert einen Brief in ihrer Hand betrachtet hatte, legte diesen kurz darauf wieder zurück ins Fach. Der Mann ermutigte sie, es doch einmal zu versuchen, doch sie lächelte verlegen und schüttelte den Kopf.

					»Seit der Grundschule habe ich keine Briefe mehr geschrieben. Ich weiß gar nicht, ob ich das noch kann. Immerhin schickt man ihn ja nicht an eine Freundin oder Bekannte, sondern an einen fremden Menschen.«

					»Das ist doch kein Problem.«

					»Dann schreib du doch einen.«

					Der Mann, der zuvor ernst geschaut hatte, lachte leise und erwiderte: »Das ist wohl auch nichts für mich.«

					Die Frau schien mit dieser Antwort gerechnet zu haben. Sie lachte und kaufte schließlich eine Karte mit Motiven von Schwertlilien und Rittersporn. Die beiden warfen noch einen Blick aus dem großen Fenster, verabschiedeten sich dann kurz und verließen den Laden. Kaum waren ihre Stimmen verklungen, kehrte die Stille in den Verkaufsraum zurück. Hyoyeong trat an die Brieffächer und sortierte die Umschläge neu. Dabei wurde ihr bewusst, dass auch sie seit einer Ewigkeit niemandem mehr einen Brief geschrieben hatte.

					Allerdings war das Schreiben seit jeher eine Fähigkeit, bei der sie keinen Vergleich mit ihrer Schwester scheuen musste. Ihre fünf Jahre ältere Schwester Hyomin hatte schon in der fünften Klasse Aufgaben aus einem Buch für Mittelschüler gelöst, während Hyoyeong als Siebenjährige keinen blassen Schimmer davon hatte. Als ihre Schwester in der sechsten Klasse bei einem Schreibwettbewerb der Schule den zweiten Platz belegte, hatte Hyoyeong, die damals in der ersten Klasse war, mit einem Aufsatz über die Reinigung ihrer Familie den ersten Platz gewonnen.

					Ihr Vater hatte beide Urkunden stolz nebeneinander in der Reinigung an eine Wand gehängt und anschließend beide Töchter abwechselnd umarmt. Zum ersten Mal hing eine Urkunde Hyoyeongs neben der ihrer Schwester. Diesen tief empfundenen Stolz bewahrte sich Hyoyeong lange Zeit in ihrem Innern.

					Seither hatte sie sich bei Schreibaufgaben immer besonders angestrengt und versucht, an so vielen Aufsatzwettbewerben wie möglich teilzunehmen. Während sie in anderen Fächern nie Preise erhielt, waren die Wände ihres Zimmers mit Urkunden von Schreibwettbewerben übersät. Viele davon stammten aus Wettbewerben zum Briefeschreiben. Ihre für ein Kind ungewöhnlich reife Wortwahl und Ausdrucksstärke verdankte sie ohne Zweifel ihrer intelligenten und wortgewandten Schwester. Während ihr Mathematikaufgaben oft unlösbar schienen, fiel es Hyoyeong früher leicht, herzliche Briefe zu verfassen. Doch mit der Zeit konnte sie sich nicht mehr daran erinnern, wann sie jemandem zuletzt einen längeren Brief geschrieben hatte. Diese Veränderung war so unmerklich gekommen, dass es ihr nicht einmal leidtat.

					In einer Zeit, in der man sich in Sekunden nach dem Befinden eines anderen Menschen erkundigen konnte, fragte sich Hyoyeong, welche Kraft ein Brief noch haben könne. Selbst Seonho, der Inhaber des Letter Shops, zweifelte manchmal, ob sich sein Geschäft mit Briefpapier und Brieffreundschaften langfristig aufrechterhalten ließ. Er meinte, viele junge Menschen fänden es heutzutage befremdlich, über ihre Gefühle zu reden, geschweige denn, jemandem sein Herz in einem Brief offenzulegen. Deswegen war es Seonhos Strategie, auch Düfte, Notizbücher und Füllfederhalter, die den besonderen Charme des Ladens unterstreichen sollten, zu verkaufen. Seine Motivation, den Wert und die Kultur des Briefeschreibens zu bewahren, war ungebrochen, aber um junge, nicht mehr an Briefe gewöhnte Kunden zu gewinnen, brauchte es kreative Methoden.

					»In ihnen den Wunsch wecken, Briefe zu schreiben«, murmelte Hyoyeong und begann, das Arbeitsprotokoll zu schreiben.

					Letter Shop Arbeitsprotokoll

							Datum: 26. März – Wochenende

	Wetter: heiter

	Mitarbeiter: Woo Hyoyeong
 

	Anzahl der Kunden: 23 

	Kartenumsatz: 220.800 Won

	Barumsatz: 10.500 Won

	Gesamtumsatz: 231.300 Won
 

	Nachbestellungen:
Fruit Set – Olive (nur noch wenig Briefpapier und Umschläge verfügbar)
Sumitani Delfin-Briefbeschwerer (nur Ausstellungsstück verfügbar)
 

	Benötigte Artikel:
Papiertüten
 

	Besondere Vorkommnisse: Ein junger Mann, Anfang zwanzig, hat mich heute Vormittag gebeten, ihn beim Schreiben eines Briefes zu fotografieren. Allerdings hat er nur so getan, als würde er schreiben. Er erklärte mir, es sei ihm zu beschwerlich, einen richtigen Brief zu schreiben. Durch Instagram hätte er den Letter Shop entdeckt, also scheint die Pflege des Instagram-Accounts durch Seonho doch Früchte zu tragen. Es kommen tatsächlich einige hippe junge Menschen in diese ruhige Gegend. Die Kunden in meinem Alter scheinen mit dem Briefeschreiben nicht mehr so vertraut zu sein. Aber bestimmt gibt es unter ihnen auch solche, die lieber einen aufrichtigen Brief verschicken, anstatt auf der Messenger App KakaoTalk oder Instagram etwas zu posten. Genau solche potenziellen Kunden müssen wir für den Laden gewinnen, oder? Denk mal darüber nach, Chef. [image: lächelndes Emoji])




					

					Nachdem Hyoyeong das Arbeitsprotokoll fertiggestellt hatte, war es 18:25 Uhr. Durch das große Fenster auf der Vorderseite war der Sonnenuntergang zu sehen. Anders als die Aussicht durch das linke Fenster, das den Blick auf einen bewaldeten Bergrücken bot, wurde die Aussicht nach vorn durch einen fünfstöckigen Wohnblock dominiert, der in den Siebzigerjahren gebaut wurde. Wie Seonho erwähnt hatte, sei die Fassade bis letztes Jahr fliederfarben gestrichen gewesen, wodurch sie eher sanft gewirkt habe. Jetzt war sie kobaltblau, daran müsse er sich noch gewöhnen.

					Hinter der Gardine im dritten Stock sah man eine Frau mit leichten Hanteln trainieren. Beim Blick in die Wohnungen fühlte sich Hyoyeong auf seltsame Weise verbunden, als sei sie Teil dieser Gemeinschaft. Räumliche Nähe bringt oft eine unbegründete Vertrautheit mit sich.

					Eins, zwei, eins, zwei. Im Rhythmus der hantelschwingenden Frau wischte Hyoyeong den Boden mit einem Mopp. Da sie sonst keinen Sport machte, bewegte sie sich dabei umso energischer. Während sie also mit Schwung den Boden wischte, stand plötzlich ein hochgewachsener Mann vor ihr. Er war ungefähr in Hyoyeongs Alter, höchstens aber Anfang dreißig.

					»Ist Seonho hier? Er meinte, er wäre heute im Laden.«

					»Der Chef? Der ist früher gegangen, er musste dringend zu seinem Kind nach Hause. Worum geht es denn?«

					Wusste er überhaupt, dass Seonho eine Tochter hat? Wie lange kannten sich die beiden schon? Während Hyoyeong überlegte, blickte sich der Mann skeptisch in dem kleinen Geschäft um. Auch wenn Seonho gern mal einen Scherz machte, war er sicher nicht so kindisch, sich unter der Ladentheke oder hinter der Tür zu verstecken.

					»Ich habe etwas für ihn. Vorhin habe ich ihm geschrieben, dass ich etwas später komme, aber er hat nicht geantwortet.«

					Der Mann hob die Leinwand, die er unter den Arm geklemmt hatte, und zeigte sie vor. Sie war in Zeitungspapier eingeschlagen, sodass man nicht erkennen konnte, was auf ihr abgebildet war. Hyoyeong nahm die Leinwand, die ihr der Mann gereicht hatte, und lehnte sie an die Ladentheke. Die Leinwand war so groß, dass sie ihr bis zur Taille reichte.
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2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.




Bitstream Vera Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.



                                 Apache License
                           Version 2.0, January 2004
                        http://www.apache.org/licenses/

   TERMS AND CONDITIONS FOR USE, REPRODUCTION, AND DISTRIBUTION

   1. Definitions.

      "License" shall mean the terms and conditions for use, reproduction,
      and distribution as defined by Sections 1 through 9 of this document.

      "Licensor" shall mean the copyright owner or entity authorized by
      the copyright owner that is granting the License.

      "Legal Entity" shall mean the union of the acting entity and all
      other entities that control, are controlled by, or are under common
      control with that entity. For the purposes of this definition,
      "control" means (i) the power, direct or indirect, to cause the
      direction or management of such entity, whether by contract or
      otherwise, or (ii) ownership of fifty percent (50%) or more of the
      outstanding shares, or (iii) beneficial ownership of such entity.

      "You" (or "Your") shall mean an individual or Legal Entity
      exercising permissions granted by this License.

      "Source" form shall mean the preferred form for making modifications,
      including but not limited to software source code, documentation
      source, and configuration files.

      "Object" form shall mean any form resulting from mechanical
      transformation or translation of a Source form, including but
      not limited to compiled object code, generated documentation,
      and conversions to other media types.

      "Work" shall mean the work of authorship, whether in Source or
      Object form, made available under the License, as indicated by a
      copyright notice that is included in or attached to the work
      (an example is provided in the Appendix below).

      "Derivative Works" shall mean any work, whether in Source or Object
      form, that is based on (or derived from) the Work and for which the
      editorial revisions, annotations, elaborations, or other modifications
      represent, as a whole, an original work of authorship. For the purposes
      of this License, Derivative Works shall not include works that remain
      separable from, or merely link (or bind by name) to the interfaces of,
      the Work and Derivative Works thereof.

      "Contribution" shall mean any work of authorship, including
      the original version of the Work and any modifications or additions
      to that Work or Derivative Works thereof, that is intentionally
      submitted to Licensor for inclusion in the Work by the copyright owner
      or by an individual or Legal Entity authorized to submit on behalf of
      the copyright owner. For the purposes of this definition, "submitted"
      means any form of electronic, verbal, or written communication sent
      to the Licensor or its representatives, including but not limited to
      communication on electronic mailing lists, source code control systems,
      and issue tracking systems that are managed by, or on behalf of, the
      Licensor for the purpose of discussing and improving the Work, but
      excluding communication that is conspicuously marked or otherwise
      designated in writing by the copyright owner as "Not a Contribution."

      "Contributor" shall mean Licensor and any individual or Legal Entity
      on behalf of whom a Contribution has been received by Licensor and
      subsequently incorporated within the Work.

   2. Grant of Copyright License. Subject to the terms and conditions of
      this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,
      worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable
      copyright license to reproduce, prepare Derivative Works of,
      publicly display, publicly perform, sublicense, and distribute the
      Work and such Derivative Works in Source or Object form.

   3. Grant of Patent License. Subject to the terms and conditions of
      this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,
      worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable
      (except as stated in this section) patent license to make, have made,
      use, offer to sell, sell, import, and otherwise transfer the Work,
      where such license applies only to those patent claims licensable
      by such Contributor that are necessarily infringed by their
      Contribution(s) alone or by combination of their Contribution(s)
      with the Work to which such Contribution(s) was submitted. If You
      institute patent litigation against any entity (including a
      cross-claim or counterclaim in a lawsuit) alleging that the Work
      or a Contribution incorporated within the Work constitutes direct
      or contributory patent infringement, then any patent licenses
      granted to You under this License for that Work shall terminate
      as of the date such litigation is filed.

   4. Redistribution. You may reproduce and distribute copies of the
      Work or Derivative Works thereof in any medium, with or without
      modifications, and in Source or Object form, provided that You
      meet the following conditions:

      (a) You must give any other recipients of the Work or
          Derivative Works a copy of this License; and

      (b) You must cause any modified files to carry prominent notices
          stating that You changed the files; and

      (c) You must retain, in the Source form of any Derivative Works
          that You distribute, all copyright, patent, trademark, and
          attribution notices from the Source form of the Work,
          excluding those notices that do not pertain to any part of
          the Derivative Works; and

      (d) If the Work includes a "NOTICE" text file as part of its
          distribution, then any Derivative Works that You distribute must
          include a readable copy of the attribution notices contained
          within such NOTICE file, excluding those notices that do not
          pertain to any part of the Derivative Works, in at least one
          of the following places: within a NOTICE text file distributed
          as part of the Derivative Works; within the Source form or
          documentation, if provided along with the Derivative Works; or,
          within a display generated by the Derivative Works, if and
          wherever such third-party notices normally appear. The contents
          of the NOTICE file are for informational purposes only and
          do not modify the License. You may add Your own attribution
          notices within Derivative Works that You distribute, alongside
          or as an addendum to the NOTICE text from the Work, provided
          that such additional attribution notices cannot be construed
          as modifying the License.

      You may add Your own copyright statement to Your modifications and
      may provide additional or different license terms and conditions
      for use, reproduction, or distribution of Your modifications, or
      for any such Derivative Works as a whole, provided Your use,
      reproduction, and distribution of the Work otherwise complies with
      the conditions stated in this License.

   5. Submission of Contributions. Unless You explicitly state otherwise,
      any Contribution intentionally submitted for inclusion in the Work
      by You to the Licensor shall be under the terms and conditions of
      this License, without any additional terms or conditions.
      Notwithstanding the above, nothing herein shall supersede or modify
      the terms of any separate license agreement you may have executed
      with Licensor regarding such Contributions.

   6. Trademarks. This License does not grant permission to use the trade
      names, trademarks, service marks, or product names of the Licensor,
      except as required for reasonable and customary use in describing the
      origin of the Work and reproducing the content of the NOTICE file.

   7. Disclaimer of Warranty. Unless required by applicable law or
      agreed to in writing, Licensor provides the Work (and each
      Contributor provides its Contributions) on an "AS IS" BASIS,
      WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or
      implied, including, without limitation, any warranties or conditions
      of TITLE, NON-INFRINGEMENT, MERCHANTABILITY, or FITNESS FOR A
      PARTICULAR PURPOSE. You are solely responsible for determining the
      appropriateness of using or redistributing the Work and assume any
      risks associated with Your exercise of permissions under this License.

   8. Limitation of Liability. In no event and under no legal theory,
      whether in tort (including negligence), contract, or otherwise,
      unless required by applicable law (such as deliberate and grossly
      negligent acts) or agreed to in writing, shall any Contributor be
      liable to You for damages, including any direct, indirect, special,
      incidental, or consequential damages of any character arising as a
      result of this License or out of the use or inability to use the
      Work (including but not limited to damages for loss of goodwill,
      work stoppage, computer failure or malfunction, or any and all
      other commercial damages or losses), even if such Contributor
      has been advised of the possibility of such damages.

   9. Accepting Warranty or Additional Liability. While redistributing
      the Work or Derivative Works thereof, You may choose to offer,
      and charge a fee for, acceptance of support, warranty, indemnity,
      or other liability obligations and/or rights consistent with this
      License. However, in accepting such obligations, You may act only
      on Your own behalf and on Your sole responsibility, not on behalf
      of any other Contributor, and only if You agree to indemnify,
      defend, and hold each Contributor harmless for any liability
      incurred by, or claims asserted against, such Contributor by reason
      of your accepting any such warranty or additional liability.

   END OF TERMS AND CONDITIONS

   APPENDIX: How to apply the Apache License to your work.

      To apply the Apache License to your work, attach the following
      boilerplate notice, with the fields enclosed by brackets "[]"
      replaced with your own identifying information. (Don't include
      the brackets!)  The text should be enclosed in the appropriate
      comment syntax for the file format. We also recommend that a
      file or class name and description of purpose be included on the
      same "printed page" as the copyright notice for easier
      identification within third-party archives.

   Copyright [yyyy] [name of copyright owner]

   Licensed under the Apache License, Version 2.0 (the "License");
   you may not use this file except in compliance with the License.
   You may obtain a copy of the License at

       http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0

   Unless required by applicable law or agreed to in writing, software
   distributed under the License is distributed on an "AS IS" BASIS,
   WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or implied.
   See the License for the specific language governing permissions and
   limitations under the License.
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-----------------------------------------------------------
SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007
-----------------------------------------------------------

PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide
development of collaborative font projects, to support the font creation
efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and
open framework in which fonts may be shared and improved in partnership
with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and
redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The
fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, 
redistributed and/or sold with any software provided that any reserved
names are not used by derivative works. The fonts and derivatives,
however, cannot be released under any other type of license. The
requirement for fonts to remain under this license does not apply
to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright
Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may
include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the
copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as
distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting,
or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the
Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a
new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical
writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining
a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify,
redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font
Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components,
in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled,
redistributed and/or sold with any software, provided that each copy
contains the above copyright notice and this license. These can be
included either as stand-alone text files, human-readable headers or
in the appropriate machine-readable metadata fields within text or
binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font
Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding
Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as
presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font
Software shall not be used to promote, endorse or advertise any
Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the
Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written
permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole,
must be distributed entirely under this license, and must not be
distributed under any other license. The requirement for fonts to
remain under this license does not apply to any document created
using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are
not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,
EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT
OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE
COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,
INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL
DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM
OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.
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Bitstream Vera Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy
of the fonts accompanying this license ("Fonts") and associated
documentation files (the "Font Software"), to reproduce and distribute the
Font Software, including without limitation the rights to use, copy, merge,
publish, distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit
persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to the
following conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice shall
be included in all copies of one or more of the Font Software typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in particular
the designs of glyphs or characters in the Fonts may be modified and
additional glyphs or characters may be added to the Fonts, only if the fonts
are renamed to names not containing either the words "Bitstream" or the word
"Vera".

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts or Font
Software that has been modified and is distributed under the "Bitstream
Vera" names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but no
copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS
OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY,
FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT,
TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL BITSTREAM OR THE GNOME
FOUNDATION BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING
ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES,
WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF
THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE
FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the names of Gnome, the Gnome
Foundation, and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or
otherwise to promote the sale, use or other dealings in this Font Software
without prior written authorization from the Gnome Foundation or Bitstream
Inc., respectively. For further information, contact: fonts at gnome dot
org.

Arev Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2006 by Tavmjong Bah. All Rights Reserved.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining
a copy of the fonts accompanying this license ("Fonts") and
associated documentation files (the "Font Software"), to reproduce
and distribute the modifications to the Bitstream Vera Font Software,
including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,
distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit
persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to
the following conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice
shall be included in all copies of one or more of the Font Software
typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in
particular the designs of glyphs or characters in the Fonts may be
modified and additional glyphs or characters may be added to the
Fonts, only if the fonts are renamed to names not containing either
the words "Tavmjong Bah" or the word "Arev".

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts
or Font Software that has been modified and is distributed under the 
"Tavmjong Bah Arev" names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but
no copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by
itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,
EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT
OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL
TAVMJONG BAH BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,
INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL
DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM
OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the name of Tavmjong Bah shall not
be used in advertising or otherwise to promote the sale, use or other
dealings in this Font Software without prior written authorization
from Tavmjong Bah. For further information, contact: tavmjong @ free
. fr.

TeX Gyre DJV Math
-----------------
Fonts are (c) Bitstream (see below). DejaVu changes are in public domain.

Math extensions done by B. Jackowski, P. Strzelczyk and P. Pianowski
(on behalf of TeX users groups) are in public domain.

Letters imported from Euler Fraktur from AMSfonts are (c) American
Mathematical Society (see below).
Bitstream Vera Fonts Copyright
Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera
is a trademark of Bitstream, Inc.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy
of the fonts accompanying this license (“Fonts”) and associated
documentation
files (the “Font Software”), to reproduce and distribute the Font Software,
including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,
distribute,
and/or sell copies of the Font Software, and to permit persons  to whom
the Font Software is furnished to do so, subject to the following
conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice
shall be
included in all copies of one or more of the Font Software typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in particular
the designs of glyphs or characters in the Fonts may be modified and
additional
glyphs or characters may be added to the Fonts, only if the fonts are
renamed
to names not containing either the words “Bitstream” or the word “Vera”.

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts or
Font Software
that has been modified and is distributed under the “Bitstream Vera”
names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but
no copy
of one or more of the Font Software typefaces may be sold by itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED “AS IS”, WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS
OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY,
FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT,
TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL BITSTREAM OR THE GNOME
FOUNDATION
BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL,
SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN
ACTION
OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR
INABILITY TO USE
THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.
Except as contained in this notice, the names of GNOME, the GNOME
Foundation,
and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or otherwise to promote
the sale, use or other dealings in this Font Software without prior written
authorization from the GNOME Foundation or Bitstream Inc., respectively.
For further information, contact: fonts at gnome dot org.

AMSFonts (v. 2.2) copyright

The PostScript Type 1 implementation of the AMSFonts produced by and
previously distributed by Blue Sky Research and Y&Y, Inc. are now freely
available for general use. This has been accomplished through the
cooperation
of a consortium of scientific publishers with Blue Sky Research and Y&Y.
Members of this consortium include:

Elsevier Science IBM Corporation Society for Industrial and Applied
Mathematics (SIAM) Springer-Verlag American Mathematical Society (AMS)

In order to assure the authenticity of these fonts, copyright will be
held by
the American Mathematical Society. This is not meant to restrict in any way
the legitimate use of the fonts, such as (but not limited to) electronic
distribution of documents containing these fonts, inclusion of these fonts
into other public domain or commercial font collections or computer
applications, use of the outline data to create derivative fonts and/or
faces, etc. However, the AMS does require that the AMS copyright notice be
removed from any derivative versions of the fonts which have been altered in
any way. In addition, to ensure the fidelity of TeX documents using Computer
Modern fonts, Professor Donald Knuth, creator of the Computer Modern faces,
has requested that any alterations which yield different font metrics be
given a different name.

$Id$
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